
Müntefering ehrt Weddinghofer
SPD-Jubilare

Franz
Müntefering

Franz Müntefering, ehemaliger Parteivorsitzender der SPD und
Bundesminister a.D., wird am kommenden Freitag, 30. Januar, um
18 Uhr im Vereinsheim der Kleingartenanlage „Krähenwinkel die
Jubilare des SPD Ortsvereins Weddinghofen ehren. Weiterer Gast
ist der neu gewählte Vorsitzende des SPD-Stadtverbands Andre
Rocholl.

23  treue  und  verdiente  Mitglieder  werden  an  diesem  Abend
ausgezeichnet.  Unter  ihnen  befinden  sich  der  ehemalige
Ortsvereinsvorsitzende  Herbert  Korte,  Ex-Bürgermeister
Wolfgang Kerak, (beide 50 Jahre) Ex-Ortsvorsteher Heinz Scheer
und Ex-Fraktionschef Gerd Kampmeyer.

Vereinsvertreter  sprechen
über  Finanzen,  Zuwanderung
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und das Stadtjubiläum
Die Ortsvorsteher laden in den kommenden Wochen wieder zu den
Treffen der Vereinsvertreter ein. Dabei soll über die Termine
der größeren Veranstaltungen in diesem Jahr gesprochen werden.
Traditionsgemäß  gibt  es  aber  auch  Referate  zu
Schwerpunktthemen.

Bei den Treffen in den beiden größten Stadtteilen, Bergkamen-
Mitte  und  Oberaden,  wird  die  Beigeordnete  Christine  Busch
erwartet.  Sie  berichtet  über  „Zuwanderung  in  Bergkamen“.
Kämmerer Holger Lachmann besucht die Vereinsvertreter in Heil,
Overberge  und  Weddinghofen.  Sein  Thema  lautet   „Aktuelle
Haushaltssituation der Stadt Bergkamen“. In Rünthe bereitet
man sich hingegen auf „50 Jahre Stadt Bergkamen in 2016“ vor.
Grund ist vielleicht, weil im kommenden Jahr das Hafenfest in
der  Marina  Rünthe  zugunsten  des  Jubiläumsfestes  ausfallen
wird.  Als Gast wird Stadtarchivar und Stadtchronist Martin
Litzinger erwartet.

Hier nun die Temine der Vereinsvertretertreffen im Detail

Heil
OV: Rosemarie Degenhardt
Termin: Donnerstag, 05.02.2015, 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Vereinsheim Heil, Nördliche Lippestraße
Referent/Thema:  „Aktuelle  Haushaltssituation  der  Stadt
Bergkamen“
Referent: Holger Lachmann
Stadt Bergkamen, Beigeordneter für das Dezernat III u.
Stadtkämmerer

Mitte
OV: Franz Herdring
Termin: Dienstag, 10.02.2015, 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Treffpunkt, Lessingstraße 2, Bergkamen
Referent/Thema: „Zuwanderung in Bergkamen“
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Referentin: Christine Busch
Stadt Bergkamen, Beigeordnete für das Dezernat II

Overberge
OV: Uwe Reichelt
Termin: Freitag, 20.02.2015, 19.00 Uhr
Örtlichkeit:  Gaststätte  „Grundhöfer“,  Hansastraße  20,
Bergkamen
Referent/Thema:  „Aktuelle  Haushaltssituation  der  Stadt
Bergkamen“
Referent: Holger Lachmann
Stadt Bergkamen, Beigeordneter für das Dezernat III u.
Stadtkämmerer

Rünthe
OV: Klaus Kuhlmann
Termin: Dienstag, 24.02.2015, 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Mensa Hellweg Hauptschule, Rünther Straße 80
Referent/Thema: „50 Jahre Stadt Bergkamen in 2016“
Referent: Martin Litzinger
Stadt Bergkamen, Stadtarchivar

Oberaden
OV: Michael Jürgens
Termin: Donnerstag, 05.03.2015, 18.30 Uhr
Örtlichkeit: Gaststätte „Haus Heil“, Rotherbachstraße 120,
Bergkamen
Referent/Thema: „Zuwanderung in Bergkamen“
Referentin: Christine Busch
Stadt Bergkamen, Beigeordnete für das Dezernat II

Weddinghofen
OV: Dirk Haverkamp
Termin: Donnerstag, 05.03.2015, 18.30 Uhr
Örtlichkeit:  Gaststätte  „Kuhbachstuben“,  Pfalzstr.  82,
Bergkamen
Referent/Thema:  „Aktuelle  Haushaltssituation  der  Stadt
Bergkamen“



Referent: Holger Lachmann
Stadt Bergkamen, Beigeordneter für das Dezernat III u.
Stadtkämmerer

Erste Sitzung des neuen AfA-
Vorstands
Der AfA Stadtverband Bergkamen wird sich am kommenden Freitag,
den  23.01.2015  um  18.30  Uhr,  zu  seiner  ersten  und
konstituierenden Vorstandssitzung treffen. Diese findet statt
in den „Kuhbachstuben“ in Bergkamen Weddinghofen. Inhaltlich
wird es unter anderem um die Jahresplanung 2015 sowie die
thematische Schwerpunktsetzung der nächsten Monate gehen.

CDU  gibt  sich  bei  ihrem
Neujahrsempfang kämpferisch
„Warum  macht  ihr  eigentlich  noch  Politik?“,  werde  er  oft
gefragt angesichts der absoluten SPD-Mehrheit. Die CDU wolle
schlimmeres  verhüten,  antwortete  er  stets,  erklärte
Stadtverbandsvorsitzender Marco Morten Pufke in seiner Rede
beim Neujahrsempfang der Bergkamener Christdemokraten auf der
Ökologiestation.
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Neujahrsempfang der Bergkamener CDU auf der Ökologiestation

Als jüngstes Beispiel nannte Pufke das Nein der CDU zu den
jüngsten  Steuer-  und  Gebührenerhöhungen.  Dies  sei  ein
deutliches  Zeichen  dafür,  dass  es  nach  Überzeugung  seiner
Partei  so  nicht  weitergehen  könne.  So  sieht  er  in  den
Kassenkrediten, eine Art Überziehungskredit für Kommunen, eine
große Gefahr. Solange die Zinsen niedrig bleiben wie jetzt,
sei nichts dagegen einzuwenden. Anders sehe es aus, wenn die
Zinsen steigen.

Eine  andere  Geldsorge  des  Stadtverbandsvorsitzenden  konnte
Bürgermeister Roland Schäfer sofort entschärfen, der wie in
den Vorjahren zu den Gästen des CDU-Neujahrsempfangs zählte:
Nein, die Stadt hat damals auf Anraten der ehemaligen WestLB
die Zinsgeschäfte mit schweizerischen Banken auf Euro-Basis
getätigt. Die Aufwertung des Franken in der vergangenen Woche
wirkt  sich  anderes  als  bei  anderen  Revier-Städten  nicht
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negativ aus.

Ein anderes Motiv der CDU unverdrossen weiterzumachen, ist
offensichtlich  die  Erkenntnis,  dass  sich  ihre  Positionen
irgendwann durchsetzen werden. Pufke nannte hier als Beispiele
die Sanierung der Maroden Landwehrstraße und der Abriss des
Wohnturms. Das eine ist umgesetzt und das andere steht kurz
vor der Vollendung. Beides habe als Forderung bereits 2009 im
Programm der Bergkamener CDU zu den Kommunalwahlen gestanden.

Peuckmann  fordert
zukunftsorientierte  Visionen  fürs
Revier

Heinrich Peuckmann

Bei der Wahl des Gastredners hat der CDU-Stadtverband diesmal
einen  guten  Griff  getan.  Der  Kamener  Schriftsteller  und
ehemalige Lehrer am Bergkamener Gymnasium Heinrich Peuckmann
lieferte unter der Überschrift „Wir sind das Ruhrgebiet“ einen
ebenso  unterhaltsamen  wie  auch  parteienübergreifend
nachdenkenswerten  Vortrag.  Er  forderte  die  Entwicklung
zukunftsweisender Visionen für das Revier ein, die Abkehr vom
Kirchturmsdenken  zwischen  Duisburg  und  Hamm  und  auch  mehr
Selbstvertrauen ihrer Bewohner.

Dazu hatte er ganz praktische Forderungen wie die Stärkung des
Regionalverbands Ruhr als Planungsbehörde und Direktwahl der
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Mitglieder  der  Verbandsversammlung.  Auch  müssten  die
Ruhrgebietsstädte  angesichts  des  weiterhin  notwendigen
Strukturwandels davon entbunden werden, ihren „Soli“ in die
Kasse für den Aufbau Ost einzuzahlen. Einen „Soli“ für das
Ruhrgebiet lehnt  Peuckmann übrigens ab.

Gast und Gastgeber sind nicht immer gleicher Meinung. Das
wurde während des Neujahrsempfangs deutlich. So auch die Frage
nach der Reaktion der ganz aktuellen politischen Diskussion.
„Die  Bereitschaft,  Migranten  aufzunehmen,  ist  hier
traditionell  hoch.  So  etwas  wie  Pegida  ist  im  Revier
undenkbar“, betonte Peuckmann. Pufke forderte, sich angesichts
der Terroranschläge und der Terrorgefahr stärker mit dem Islam
auseinanderzusetzen,  denn  er  sei  der  Nährboden  für
Extremismus. Und: „Aussagen, der Islam gehöre zu Deutschland,
sind kulturhistorisch abwegig“.

Moschee-Vereine  wollen  „die
Freiheit  eines  jeden
einzelnen Menschen schützen“
Die  Botschaft  des  Vorsitzenden  des  DITIB-Moschee-Vereins
Bergkamen-Mitte  Süleyman  Battal  war  eindeutige:  Die
Bergkamener Muslime werden es nicht bei einer Verurteilung des
Terroranschlags auf die Redaktion des Satiremagazins „Charlie
Hebdo“  belassen,  sondern  aktiv  die  Freiheit  eines  jeden
einzelnen Menschen schützen.

Die  drei  Bergkamener  Moschee-Vereine  hatten  am
Freitagnachmittag  in  der  Fußgängerzone  zu  einer  Mahnwache
aufgerufen. Rund 100 Gläubige, darunter auch eine Delegation
des DITIB-Moschee-Vereins Kamen, hatten sich daran nach dem
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Freitagsgebet  beteiligt.  Gekommen  waren  auch  Vertreter  der
Ratsfraktionen von SPD, CDU und Grüne.

Bürgermeister Roland Schäfer bedankte sich bei den Mitgliedern
der  Moschee-Vereine  für  ihr  eindeutiges  Bekenntnis  zur
Freiheit und zu den gemeinsamen Werten. „Sie sind ein Teil von
uns. Sie gehören zu uns“, betonte Schäfer. Viel Applaus bekam
er  für  eine  Randbemerkung:  Im  persönlich  gefalle  „Charlie
Hebdo“ wegen der Aggressivität in den Karikaturen nicht.

Hier hatte Süleyman Battal bereits vorher erklärt, dass man
hart diskutieren und auch kritisieren könne, doch das, was am
7. Januar in Paris geschehen sei, sei ein Anschlag auf die
gemeinsamen Werte und auf die Pressefreiheit.

Wie bei jeder Kundgebung zeigte auch am Freitagnachmittag die
Polizei Präsenz. Und das war auch gut so, denn sie stellten
die  Lautsprecheranlage  ihres  Streifenwagens  zur  Übertragung
der beiden Reden zur Verfügung.

2015  wird’s  für  die
Bergkamener teurer: Bescheide
sagen jetzt wie viel
2015 müssen die Bergkamener für die Abgaben an die Stadt viel
tiefer in die Tische greifen. Wie viel es genau für jeden
wird,  steht  in  den  Abgabenbescheiden,  die  jetzt  an  die
Bürgerinnen und Bürger versandt werden.
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In  den  nächsten  Tagen  werden
rund  20.000  Bürger  und
Bürgerinnen  Post  von  der
städtischen  Steuerabteilung
erhalten.  Aus  wirtschaftlichen
und  organisatorischen  Gründen
werden  die  Grundbesitzabgaben-
und  Hundesteuerbescheide  mit
getrennter Post verteilt.

In  der  Zeit  vom  15.  bis  31.  Januar  werden  die
Hundesteuerbescheide im Stadtgebiet verteilt. Die Hundesteuer
bleibt in der Höhe unverändert und ist für das Kalenderjahr am
01.07.2015 zu entrichten.

Am  16.  Januargehen  rund  17.000  Bescheide  über
Grundbesitzabgaben zur Verteilung an die Deutsche Post.

Im  Dezember  2014  wurden  die  beschlossenen  Steuer-  bzw.
Gebührenveränderungen bereits ausführlich angekündigt.

Es  wird  darauf  hingewiesen,  dass  die  Festsetzung  der
Abwassergebühr  nach  Verbrauch  auf  der  Grundlage  des
Frischwasserverbrauchs des Vorvorjahres basiert. Somit ist der
Frischwasserverbrauch des Jahres 2013 maßgebend. Die Bescheide
enthalten  auf  der  Rückseite  zum  besseren  Verständnis
ergänzende  Hinweise,  so  dass  sich  in  vielen  Fällen  eine
Fragestellung erübrigt.

Es wird empfohlen der städtischen Finanzbuchhaltung für die
Einziehung  der  Abgaben  eine  Ermächtigung  zu  erteilen.  Der
entsprechende  Vordruck  (SEPA-Lastschriftmandat)  ist  auf  der
Internetseite der Stadt Bergkamen hinterlegt.

Bei einem Verkauf eines Hauses bzw. Grundstückes ist es für
eine Eigentumsumschreibung innerhalb des Jahres erforderlich,
Auszüge  des  Kaufvertrages  vorzulegen.  Aufgrund  gesetzlicher
Regelung erfolgt die Mitteilung des Finanzamtes über einen
Eigentumswechsel mit Wirkung zum 01.01. des Folgejahres.
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Je suis Charlie: Partnerstadt
Gennevilliers  gedenkt  der
Opfer des Terrors

https://bergkamen-infoblog.de/je-suis-charlie-partnerstadt-gennevilliers-gedenkt-der-opfer-des-terrors/
https://bergkamen-infoblog.de/je-suis-charlie-partnerstadt-gennevilliers-gedenkt-der-opfer-des-terrors/
https://bergkamen-infoblog.de/je-suis-charlie-partnerstadt-gennevilliers-gedenkt-der-opfer-des-terrors/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/01/Gedenk.jpg


Gedenkveranstaltung  der  Partnerstadt  Gennevilliers  für  die
Opfer des Terrors in Paris, an der auch Bürgermeister Roland
Schäfer teilnahm.

In vielen Städten unseres Nachbarlands Frankreich fanden am
Samstag Gedenkveranstaltungen für die Terror-Opfer in Paris
statt.  An  der  Gedenkveranstaltung  in  der  Partnerstadt
Gennevilliers nahm auch Bürgermeister Roland Schäfer teil. Er
bekundete dort das Mitgefühl der Bergkamener Bürgerinnen und
Bürger.  Das  drückt  sich  auch  in  vielen  Postings  und
Kommentaren  auf  Facebook  aus.

Bergkamen trauert um Charlie:
Fahnen  stehen  Freitag  und
Samstag auf Halbmast
Der Terroranschlag auf die Redaktion der französischen Satire-
Zeitschrift  „Charlie  Hebdo“  hat  auch  in  der  Nordbergstadt
Entsetzen  und  Trauer  ausgelöst.  In  Bergkamen  werden  als
Zeichen der Solidarität mit den Opfern und deren Angehörigen
an heutigen Freitag und am Samstag die Fahnen auf Halbmast
gesetzt.
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Bürgermeister Roland Schäfer hat am Donnerstag Kontakt mit dem
Bürgermeister  unserer  Partnerstadt  Gennevilliers  Patrice
Leclerc Kontakt aufgenommen und ihm das Mitgefühl und die
Solidarität  der  Bergkamener  Bevölkerung  übermittelt.  „Die
barbarische Attacke in Paris ist ein Anschlag auf die globale
Menschlichkeit und die Presse- und Meinungsfreiheit weltweit“,
erklärt Schäfer auf seiner Facebook-Seite.

Patrice Leclerc bedankt sich für diese Solidaritätsbekundung.
„Wir  brauchen  das.  Das  Grauen  dieses  Angriffs  ist
unbegreiflich“,  betont  der  Bürgermeister  von  Gennevilliers,
eine direkte Nachbarstadt von Paris. „Vielen Dank für die
Bekräftigung  der  Freundschaft  zwischen  unseren  Völkern  und
diese  Möglichkeit,  gemeinsam  für  eine  bessere  Welt  zu
handeln.“
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Stadt  setzt  Rotstift  bei
Kultur-  und
Großveranstaltungen an
Auch die großen städtischen Veranstaltungen leiden zum Teil
unter der schwindenden finanziellen Leistungskraft der Stadt
Bergkamen.  Wegen  der  knappen  Kassen  müssen  sich  die
Besucherinnen  und  Besucher  in  den  kommenden  Jahren  auf
Veränderungen  und  einen  anderen  Veranstaltungsrhythmus
einstellen.

„Das kulturelle Angebot für die Einwohnerinnen und Einwohner
ist Teil der rein freiwilligen Aufgaben einer Stadt und musste
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daher  ebenso  wie  andere  freiwillige  Aufgaben  auf  den
finanziellen Prüfstein gestellt werden“, so der darüber wenig
erfreute Kämmerer und Kulturdezernent Holger Lachmann.

Bürgermeister Roland Schäfer ist sich jedoch sicher: „Trotz
aller Sparzwänge werden die Besucherinnen und Besucher auch in
den  kommenden  Jahren  wieder  in  den  Genuss  von  vielen
Veranstaltungshighlights  in  Bergkamen  kommen.  Die  große
Mehrheit der zahlreichen Angebote im Bereich Kultur, Bildung
und  Stadtmarketing  bleibt  bestehen.  Ebenso  sind  keinerlei
Einschränkungen  bei  den  Angeboten  der  Musik-  und
Jugendkunstschule,  der  kreativen  Erwachsenenbildung  und  den
Veranstaltungen des Jugendamtes geplant.“

Die  beliebte  BlumenBörse  auf  dem  Bergkamener  Stadtmarkt
(Alfred-Gleisner-Platz) wird am 3. Mai des kommenden Jahres zu
den  gewohnten  Uhrzeiten  –  wenn  auch  mit  geringerem
Kostenaufwand – stattfinden. Der Besucher wird wie in den
Jahren  zuvor  ein  Meer  an  Pflanzen  und  –zubehör  sowie
umfangreiche Gaumenfreuden erwarten dürfen. Ein Spargelmarkt
rundet diese Veranstaltung erneut ab.

Beim Hafenfest wird gespart

Das  Auftaktkonzert  des
Hafenfests  am  Freitagabend
wird gestrichen. Vielleicht
spielen Burning Heart dann
am Samstag.
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Deutlichere Sparmaßnahmen machen sich jedoch auf der einen
Monat später stattfindenden größten Bergkamener Veranstaltung
bemerkbar  –  das  Hafenfest  wird  in  2015  ausschließlich  am
Samstag  und  Sonntag  und  mit  einigen  reduzierten
Veranstaltungsbausteinen,  dennoch  mit  einem  immer  noch
reichhaltigen  Programm,  auf  seine  Gäste  warten.  Auf  die
Eröffnungsveranstaltung am Freitagabend wird aus Kostengründen
verzichtet.

Im  Jahre  2016  wird  das  Hafenfest  zu  Gunsten  des
Großereignisses  „50  Jahre  Stadt  Bergkamen“  weichen  –  die
Planungen  zur  Jubiläumsveranstaltung,  die  ebenfalls  zur
damaligen Stadtgründung im Juni des Jahres stattfinden wird,
laufen  momentan  an.  „Zwei  Großveranstaltungen  innerhalb
weniger Tagen wären organisatorisch und finanziell nicht zu
bewältigen“,  ist  sich  der  für  die  Vorbereitungsarbeiten
zuständige Leiter Zentrale Dienste, Thomas Hartl, sicher.

Nur  noch  drei  Veranstaltungen  im
Kultursommer
Der  Rotstift  wird  auch  bei  Teilen  des  Bergkamener
Kultursommers  angesetzt  –  von  den  ursprünglich  sechs
Veranstaltungsterminen können sich die Interessierten jedoch
auf  immerhin  noch  drei  Veranstaltungen  freuen.  Der  neue
Veranstaltungstitel „Sommer in Bergkamen“ wird dann auch den
„Weingenuss am Wasser“ beinhalten, der in gewohntem Umfang und
auch  wieder  im  Sportbootzentrum  in  Bergkamen-Rünthe
veranstaltet  wird.  Über  die  weiteren  zwei
Veranstaltungsangebote während der Sommerferien wird zur Zeit
noch beraten.

Der  beliebte,  aber  auch  kostenintensive  „Bergkamener
Lichtermarkt“ wird ab 2015 im 2-Jahres-Rhythmus veranstaltet
und daher erst in 2016 wieder stattfinden.

Auf  eine  Veranstaltung  müssen  die  Gäste  in  den  kommenden



Jahren  verzichten  –  so  fällt  das  „Bergkamener
Radsportfestival“  dem  Sparzwang  komplett  zum  Opfer.

Grand Jam wird 2015 reduziert

Den  Grand  Jam,  hier  J.C.
Dook  und  Tommy  Schneller
gibt  es  nicht  mehr
monatlich.

Von bisher zehn auf nunmehr fünf Abende wird das „Grand Jam“-
Angebot  in  2015  reduziert,  welches  das  städtische
Kulturreferat mit Blues- und Jazzgruppen im Hause Schmülling
organisiert. Ab 2016 soll jeweils eine Grand Jam-Veranstaltung
pro Vierteljahr angeboten werden.

Den  gesamten  jährlichen  Einspareffekt  bezifferte  Kämmerer
Horst  Lachmann  mit  ca.  130.000,-  €.  Die  Einsparungen  bei
Personalkosten  durch  Nichtwiederbesetzungen  und
Stellenstreichungen  im  Führungsbereich  der  Stadtverwaltung
werden 2015 etwa 360.000,- € betragen. Auch im Bereich der
Sachkosten werden wie schon in der Vergangenheit auch in den
nächsten Jahren die Sparanstrengungen fortgesetzt.

„Die Steigerung bei den Kosten für soziale Sicherung und im
Jugendbereich sowie der Wegfall mehrerer Millionen bei den
Steuereinnahmen diesen Jahres lassen sich allerdings allein
durch solche Einsparbemühungen nicht auffangen. Die vom Rat
beschlossenen  schmerzhaften  Steuererhöhungen  waren  leider
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unverzichtbar“, so Bürgermeister Roland Schäfer abschließend.

Wetterschutz für Frauchen und
Herrchen  auf
Hundefreilauffläche
Die an der Werner Straße südlich der Hamm-Osterfelder-Bahn
gelegene  Hundefreilauffläche  verfügt  jetzt  auch  über  einen
Wetterschutz, der Ende November 2014 durch Mitarbeiter des
städtischen Baubetriebshofes errichtet wurde. Er bietet sowohl
bei Regen als auch Schnee die Möglichkeit, seinen Hund trocken
begleiten  zu  können  und  bei  starker  Sonneneinstrahlung
entsprechenden Schutz.

Nachdem in diesem Frühjahr zur Erhöhung der Sicherheit der
Umbau des Eingangstores  und im Sommer das Aufstellen von
Betonröhren  erfolgte,  um  die  Attraktivität  der  Anlage  zu
erhöhen,  standen  diesmal  „Herrchen“  und  „Frauchen“  im
Vordergrund.

Im  nächsten  Frühjahr  sollen  restliche  Arbeiten  an  der
Dacheindeckung  und  Maßnahmen  zur  Verbesserung  der
Bodenbeschaffenheit bei Regen durchgeführt werden. Die Nutzung
des Wetterschutzes ist jedoch schon jetzt möglich.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  und  der  auch  für  den
Baubetriebshof zuständige Erste Beigeordnete Dr.-Ing. Peters
sind  sich  sicher,  dass  der  neue  Unterstand  sehr  positiv
aufgenommen wird.
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Frauentagsfest mit Coco Lores
und Claire Waldorf
Fest  im  Blick  hatten  die  engagierten  Frauen  des
Frauentagsteams die  31. Feier zum internationalen Frauentag
in  Bergkamen  beim  ersten  Vorbereitungstreffen  in  der
Stadtbibliothek.

Informationsstände  beim
Frauenfest im Treffpunkt.

Über die Hauptattraktion der Veranstaltung am 08. März 2015
herrschte in der Gruppe schnell Einigkeit. Alle Mitglieder
 waren hocherfreut über die Wahl der Künstlerin. Mit Sigrid
Grajek konnte  das Frauentagsteam einen wirklichen kulturellen
Volltreffer landen. Die Künstlerin wird als Coco Lores mit
viel Amüsement den privaten Rückzug in die Sofaecke betrachten
und einen facettenreichen Rückblick auf das musikalische Erbe
von Claire Waldorf geben. Da die Künstlerin Elemente aus zwei
unterschiedlichen Programmen vortragen wird, einigte sich das
Team  bereits  auf  eine  dreigeteilte  Abfolge.  Einem
musikalischen  Auftakt  folgen  die  einleitenden  Worte  der
Gleichstellungsbeauftragten  und  die  Grußworte  des
Bürgermeisters.  Dem  zweiten  Auftritt  der  Künstlerin  folgen
eine Mittagspause und eine besondere Aktion. Die Matinee endet
dann mit dem dritten und letzten Auftritt der Künstlerin.
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Frauen machen Zukunft
Neben Altbewährtem wurden für den Internationalen Frauentag
auch interessante neue Elemente ins Auge gefasst, die nun
weiter ausgestaltet werden. So besteht für die  Gäste der
Veranstaltung die Möglichkeit, sich im Rahmen einer besonderen
Aktion “ Wunschbaum“  aktiv an der zukünftigen Entwicklung von
Frauenprojekten  in  Bergkamen  zu  beteiligen.  Weitere
Einzelheiten wird das Team des Internationalen Frauentages im
nächsten Jahr  enthüllen. Man darf gespannt sein.

Waren  die  Feierlichkeiten  zum  letzten  Internationalen
Frauentag in Bergkamen mit dem Thema „30-Jähriges Jubiläum“
eher  rückwärtsgerichtet,  so  lässt  bereit  der  Arbeitstitel
„Frauen  machen  Zukunft“  der  diesjährigen  Veranstaltung
erahnen, wohin die Reise gehen soll.

Nun beginnt die Feinabstimmung der Veranstaltung. Die weiteren
Elemente werden zum nächsten Treffen weiter zusammengetragen
und  dann  entsprechend  im  Detail  aufbereitet.  Das  nächste
Treffen wird am 22. Januar 2015 um 19 Uhr im Lesecafé der
Stadtbibliothek stattfinden.

Hintergrundinformation  zur  Veranstaltung
„Internationaler Frauentag“
Weltweit  wird  der  Internationale  Frauentag  am  8.  März
gefeiert. Er ist ein Tag für die Rechte der Frauen, für den
Frieden und eine humane Gesellschaft. Dieser Tag wird dazu
benutzt, um auf Themen aufmerksam zu machen, die für Frauen
von besonderer Bedeutung sind.

Der  Bergkamener  Internationale  Frauentag  wird  unter
Federführung der Gleichstellungsstelle der Stadt Bergkamen in
Kooperation mit vielen Frauenverbänden und -gruppen begangen.

 



 


